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Sommerstraßenfest mit 
neuem Namen

49.000 Euro für Scherm-
becker Frauen-Hilfsprojekt

Die Programme der 
Schützenfeste im Überblick

Ein Rückblick auf die Entwicklung eines traditionsreichen Vereins, 
der die Dorfgemeinschaft seit Jahrhunderten prägt
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die diesjährige Schützenfest-Saison steht in den Startlöchern. In Gahlen wird ein 
ganz besonderes Jubiläum gefeiert: Der Allgemeine Bürgerschützenverein Gah-
len wurde im Jahr 1525 gegründet. Seit 500 Jahren prägt dieser Verein das Leben 
im Dorf. Aus diesem Anlass haben wir einen umfangreichen Blick auf die Historie 
geworfen. Oberst Dominik Schneider fand passende Worte: „Seit der Gründung 
hat unser Verein nicht nur Traditionen gepflegt, sondern stets auch den Zusam-
menhalt und das Miteinander in Gahlen gestärkt.“ Das ist es am Ende, was die 
Schützenvereine und die Feste ausmacht. Und deswegen freuen wir uns auch in 
diesem Jahr wieder darauf, die anstehenden Feierlichkeiten in Gahlen und von 
den beiden Kilian-Gilden zu begleiten.

Bis dahin genießen Sie das schöne Wetter, legen Sie die Füße einen Moment hoch 
und blättern Sie in der neuen LebensArt – stimmen Sie sich schon einmal auf 
kommende Festlichkeiten ein und lassen sich von den Geschichten inspirieren.

//

Herzlichst
Ihre Valerie Misz

LIEBE LESERIN,
LIEBER LESER,
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€ 599,–

Aileen Kurkowiak & Valerie Misz (v.l.)

Ob Haus, Grundstück oder Mietwohnung: Bei uns finden Sie 

Ihr Traumobjekt. Informieren Sie sich vor Ort, telefonisch unter 

(02853) 9848 oder unter www.vb-schermbeck.de/immobilien

www.vb-schermbeck.de/immobilien

agriV.de

WIR HABEN ALLES RUND
UM DEN GRÜNEN GARTEN

Bestell- und Beratungshotline: 02865-9576-1110  
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Der Allgemeine Bürgerschützenverein Gahlen feiert die-
ses Jahr sein 500-jähriges Jubiläum und blickt auf eine 
bewegte und traditionsreiche Geschichte zurück. Die ers-
ten schriftlichen Hinweise auf eine Gahlener Schützengil-
de stammen aus der Zeit um 1525, die älteste erhaltene 
Silberkette datiert aus dem Jahr 1863. Damals hieß der 
Verein noch „Bürgerschützenverein zu Gahlen“. Die Fah-
ne aus dem Jahr 1880 zeigt den alten preußischen Adler 
und weist darauf hin, dass die Mitgliedschaft anfangs nur 
Junggesellen vorbehalten war.

Mit der Anschaffung der zweiten Fahne im Jahr 1894 öff-
nete der Verein sich dann allen männlichen Dorfbewohnern, 

was die Entwicklung hin zu einem bürgerlichen und fami-
lienfreundlichen Verein einleitete. Die Inschrift dieser Fahne 
lautete: „Bürgerschützenverein Gahlen gegründet 1894 – 
Üb Aug und Hand fürs Vaterland“. Damit einher gingen neue 
Mitglieder und ein wachsendes gesellschaftliches Ansehen.

Diese Entwicklung vollzog sich in einer Zeit, als Gahlen noch 
folgende Flächen umfasste: vom Gartroper Steinbach bis 
zum Dorstener Schölzbach, von der Lippe bis zur heutigen 
Kirchhellener Grenze. Selbst die kommunale Neuordnung 
1928, als die Hardt einen eigenen Schützenverein gründete, 
konnte die guten Beziehungen nicht trüben. Noch heute er-
folgt eine gegenseitige Einladung zu den Festen. 

VOM GEWEHR ZUR ARMBRUST

Bis in die 1970er Jahre gehörte der Scheiben-Schießstand 
neben der Vereinsgaststätte „Schult auf dem Kamp“ zu 
einem der zentralen Orte der Schützen. Hier kämpften die 
Kompanien jedes Jahr um die Königswürde, während ein 
Kamerad jeder Kompanie aus der Deckung die Schüsse 
überwachte und der neue König schließlich mit ohrenbetäu-
benden Böllerschüssen aus dem schweren Schwarzpulver-
rohr verkündet wurde. Das Böllern war immer dem Festwirt 
vorbehalten. 

Nach dem Abriss der alten Anlage 1970 und der Schaffung 
des Parkplatzes entstand die Notwendigkeit, das Schieß-
wesen neu zu gestalten. Der Verein entschied sich für die 
Anschaffung einer originalen Schweizer Armbrust – bis 
heute der bewährte Ersatz für das KK-Gewehr. Beim ersten 
Königsschießen 1971 versagte allerdings die Sicherung der 
Armbrust und der Wettbewerb musste mit dem Luftgewehr 
beendet werden.

EIN VEREIN FÜR ALLE

Besonderes Augenmerk legte der Verein stets darauf, auch 
die nächsten Generationen an das Brauchtum heranzufüh-
ren. Bis 1966 wurden die beliebten Kinderschützenfeste in 
allen Ortsteilen – Gahlen, Östrich und Besten – gefeiert, 
doch dann verschwanden sie aus dem Dorfleben. Erst 1995 
feierte dieses schöne Fest sein Comeback und begeistert 
seitdem jedes Jahr Kinder und Eltern. Und 2004 entstand 

dann das heutige Konzept des Kinderschützenfestes, im-
mer am zweiten Samstag im September. Hier treten Kinder 
in zwei Altersgruppen an, durchlaufen einen Parcours mit 
Spielen und sammeln dabei fleißig Punkte. Parallel dazu 
ermitteln die älteren Jungen per Luftgewehr ihren Kinder-
könig. Anschließend zieht der kleine Festzug mit Kinder-
königspaar, Tambourcorps und viel Fußvolk durch das ge-
schmückte Dorf.

Ein weiteres Highlight ist das Preis- und Pokalschießen, 
das nach der Einführung der Schweizer Armbrust zu einem 
Höhepunkt des Jahresprogramms wurde. Seit 1971 ist 
es aus dem Terminkalender nicht mehr wegzudenken. Ob 
beim Herren-, Damen- oder Jugendpreisschießen – jedes 
Mitglied darf sich hier mittlerweile sportlich beweisen. Das 
Jubiläumsjahr startete der Verein mit einer überraschen-
den Abstimmung auf die Frage: Dürfen Frauen künftig dem 
Schützenverein beitreten? Und die Antwort lautete: Ja. // vm

Beim diesjährigen Schützenfest gibt es übrigens drei beson-
deren Jubiläen, die geehrt werden: 

Silberthron 2025: 25 Jahre Königswürde für Rita Ruloff und 
Friedhelm Rademacher (Königspaar 2000)

Goldthron 2025: 50 Jahre Königswürde für Gerda Großblo-
tekamp und Friedhelm Rademacher (Königspaar 1975)

Diamantenthron 2025: 60 Jahre Königswürde für Willi San-
der und Liesel Schürmann (Königspaar 1965)

500 JAHRE 
BÜRGERSCHÜTZEN GAHLEN
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Ein Rückblick auf die Entwicklung eines traditionsreichen Vereins, 
der die Dorfgemeinschaft seit Jahrhunderten verbindet
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FREITAG, 27. JUNI

15 Uhr	� Treffen am Vereinslokal, anschließend 
Abmarsch zum Schießstand

16 Uhr	 Königsschießen
18.30 Uhr	 Stechschießen
20 Uhr	 Tanz mit der Band „Casa Novas“

SAMSTAG, 28. JUNI

14.30 Uhr	� Antreten der Schützen auf dem Festplatz, 
Proklamation des neuen Königspaares 
und Kranzniederlegung

Ca. 16.30 Uhr	� Festakt zum Jubiläum, Parade, großer 
Zapfenstreich

20 Uhr	 Krönungsball mit der Band „Casa Novas“

SONNTAG, 29. JUNI

10.45 Uhr	� Zeltgottesdienst mit anschließendem 
Frühschoppen

15 Uhr	� Antreten, Abholung des Königspaares, 
anschließend Parade

20 Uhr	 Großer Festball (Eintritt frei!)
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Es geht mit großen Schritten auf den Sommer zu – und 
genau dafür haben DJ Tom, bürgerlich Thomas Averkamp, 
aus Schermbeck und Leroy Daniels den passenden Sound-
track: Ihre neue Single „Don’t Break My Heart“ bringt Som-
merfeeling, Tanzlaune und einen Hauch 80er-Jahre-Flair 
direkt ins Hier und Jetzt. 

Gemeinsam mit Axel Scheuer (alias Axel S.) und Erfolgspro-
duzent Jens Ophälders (Jens O.) haben sie sich erneut für 
eine Coverversion entschieden. „Das liegt nach wie vor voll 
im Trend und ist sehr beliebt“, sagt Leroy Daniels. Das Origi-
nal stammt aus dem Jahr 1987 und wurde damals unter dem 
Projektnamen Den Harrow veröffentlicht. „Was viele nicht 
wissen: Das vermeintliche Gesicht der Band, ein italienischer 
Dressman, sang nie selbst – die Stimme gehörte in diesem 
Fall dem US-Sänger Tom Hooker“, erklärt Thomas Averkamp. 
Trotzdem wurde „Don’t Break My Heart“ ein Hit, schaffte es in 
Deutschland auf Platz 4 der Media-Control-Charts und wurde 
mit einem goldenen BRAVO-Otto ausgezeichnet.

Jetzt bringen Leroy & DJ Tom den Klassiker zurück auf die 
Tanzflächen. Produzent Jens O. verwandelte die ursprüngli-
che Ballade in eine moderne Dance-Nummer – mit aktuellen 
Beats und einem nostalgischen Touch der 1980er. DJ Tom 
will daran anknüpfen: „Der Song hat das Potenzial, er war 
weltweit bekannt und lief sehr erfolgreich.“ Die Single er-
scheint in drei Versionen: als Radio-Edit, Extended-Mix und 
im „Axel S Groove-Hearts-Remix“. Erhältlich ist sie auf allen 
bekannten Streaming- und Download-Plattformen. Auch ein 
Musikvideo steht bereits auf YouTube bereit. Zudem ist der 
Song auf dem neuen Ballermann 6 Balneario Sampler ver-
treten, der am 4. Juli europaweit über DA-Music erscheint 
– mit bekannten Künstlern wie dem Mega-Hit 2025 „Wackel-
kontakt“.

Besonders stolz ist DJ Tom nicht nur auf die neue Veröffent-
lichung, sondern auch auf ein persönliches Jubiläum: 2025 
feiert er sein 40-jähriges DJ-Jubiläum – ein echter Meilen-
stein für den Schermbecker Musiker. // vm

Fo
to

: D
J 

To
m

 &
 L

er
oy

 D
an

ie
ls

 

DJ TOM & LEROY DANIELS  
MIT SOMMER-HIT

SCHÜTZENFEST 
2025 

IN GAHLEN 

„Don’t Break My Heart“ – Mit einem tanzbaren 80s-Cover 
bringen DJ Tom und Leroy Daniels Sommer-Feeling auf die Party-Playlists
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Der erste Sonntag im Juli ist für Fahr-
rad-Fans am Niederrhein traditionell 
ein fester Termin. Bei der Premiere 
des Raderlebnistags Niederrhein, 
dem Nachfolger des Niederrheini-
schen Radwandertags, waren im ver-
gangenen Jahr nach Schätzungen der 
Organisatoren unter Federführung 
des Niederrhein Tourismus (NT) rund 
34.000 Radlerinnen und Radler nahe-
zu jeden Alters auf der Straße. 

Dieser Erfolg soll nun fortgesetzt werden. Am Sonntag, 6. 
Juli 2025, findet das beliebte Familien-Event zwischen 10 
und 17 Uhr statt. 56 Kommunen auf deutscher und nieder-
ländischer Seite bieten wieder unterschiedlichste Routen-
tipps für Freizeitradler und sportlich ambitionierte Radfah-
rer an. Die 99 Routen-Vorschläge werden als GPX-Tracks 
zum Download, aber auch zum Ausdrucken auf der Home-
page zum Raderlebnistag zur Verfügung gestellt. 

Zahlreiche Genuss- und Erlebnisstationen laden zu einem 
Besuch ein. In vielen Orten werden an diesem Tage wieder 
bunte Rahmenprogramme angeboten. So plant die Gemein-
de Schermbeck an diesem Tag ein Sommerstraßenfest mit 
verkaufsoffenem Sonntag (13 bis 18 Uhr). 

Die Gemeinde Schermbeck informiert: Nach 30 Jahren wur-
de das Event schon 2024 digital und bringt auch jüngere 
Menschen zum Mitradeln. Bringen Sie also Ihr Smartphone 
mit und registrieren Sie sich digital. Dazu lesen Sie einen 
QR-Code ein und geben Ihre E-Mail-Adresse an. Es gibt kei-
ne Starterkarten, allerdings halten wir die Routenvorschläge 
auch in ausgedruckter Form für Sie bereit. Selbstverständ-
lich können Sie ohne Registrierung mitradeln, doch werden 
Sie so nicht für die Verlosung und die Statistik der Gesamt-
teilnehmer erfasst.

Unsere Strecken führen komplett über das Knotenpunktsys-
tem und sind unterschiedlich lang. Sie erreichen – je nach 
Auswahl – Hünxe, Hamminkeln, Wesel und Dinslaken sowie 
Voerde.

Sie radeln ausschließlich nach Zahlen und finden keine zu-
sätzliche Beschilderung vor. Ab 10 Uhr können Sie radeln. 
Die Schermbecker Blaskapelle unterstützt mit einer Grup-
pe morgens Ihren Start mit Musik. Der neue Infopunkt des 
Raderlebnistages ist direkt an der Tourist-Information der 
Gemeinde Schermbeck an der Weseler Straße 3, gegen-
über der Bushaltestelle am Rathaus. Der Parkplatz befindet 
sich gegenüber. Ab dem Startpunkt wählen Sie zwischen 4 
unterschiedlichen Strecken aus, die Sie durch die abwechs-
lungsreiche niederrheinische Landschaft führen.

„Wir freuen uns wieder auf viele tausend Teilnehmer, die ein-
mal mehr deutlich machen: Der Niederrhein ist ein Paradies 
für Radfahrer. Nur dank der freundlichen Unterstützung der 
Sparkassen am Niederrhein und des Energieversorgers NEW 
aus Mönchengladbach ist eine solch große Veranstaltung 
möglich“, so NT-Geschäftsführerin Martina Baumgärtner.

Alle Infos zum Raderlebnistag Niederrhein gibt es ab sofort 
unter: www.raderlebnistag-niederrhein.de.
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ZWEITER RADERLEBNISTAG 
AM NIEDERRHEIN

Nach der erfolgreichen Premiere 2024 ist die Vorfreude auf die Fortsetzung groß: 
Am 6. Juli tritt die Region wieder in die Pedale



Große Freude im Hause Rexforth: Hanna Rexforth setzte 
sich gegen 20 Mitbewerber durch und holte beim Kinder-
schützenfest die letzten Reste des Vogels von der Stange. 
Damit gab die Vorjahreskönigin Frieda Rexforth die Krone 
an ihre jüngere Schwester weiter.

Zum König wählte Hanna Niklas Redeker, der auch in diesem 
Jahr gerne den finalen Schuss abgegeben hätte, dabei jedoch 
das Nachsehen hatte. Zum Throngefolge gehören Alena und 
Anton Thomann sowie Julian Evers und Emma Kahnert. Die 
Begeisterung der jungen Schützen erfreute natürlich auch 
den Präsidenten der Kiliangilde, Markus Hindricksen: „Ich 
freue mich sehr, dass trotz der schwülen Hitze so viele Fami-
lien zum Festgelände am Mühlenteich gekommen sind.“

Und Grund zur Freude gab es reichlich: Viele Mitglieder der 
Kiliansfamilie mit ihren unterschiedlichen Gruppen halfen 
tatkräftig mit, das dritte Kinderschützenfest zu einem vol-
len Erfolg werden zu lassen. Die Familien erlebten auf dem 
Gelände am Mühlenteich unter den alten Bäumen ein rund-
um gelungenes Fest.

72 Kinder nahmen am Wettbewerb teil, 21 von Ihnen kämpf-
ten zum Schluss um die Königswürde. Die Insignien sicher-
ten sich: Rechter Flügel Emil Schäper, linker Flügel Julian 
Evers, Zepter Niklas Redeker, Reichsapfel Henry Tombers.
Bevor der Rest des Vogels für den Königsschuss freige-
geben wurde, folgte ein besonderes Highlight des Festes: 
das Entenrennen. 302 Enten wurden verkauft, von Königin 
Frieda in den Mühlenteich geworfen und unter den Augen 
zahlreicher großer und kleiner Zuschauer auf die Reise ge-
schickt. Einige Helfer hatten sich ins Wasser begeben, ge-
nossen dabei die willkommene Abkühlung und bahnten den 
kleinen Quietscheentchen den Weg ins Ziel.

Oben auf den Brücken feuerten die Kinder die Enten mit lau-
tem Gequietsche an – was diese jedoch unbeeindruckt ließ. 
Nach gut einer Viertelstunde erreichten die ersten Enten 
das Ziel. „Was für eine tolle Idee“, „Schön, dass die Kinder 
so viel Freude haben“ oder „Hoffentlich gibt es eine Wieder-
holung“ – solche Kommentare begeisterter Großeltern und 
Eltern waren vielerorts zu hören. // eg

SCHÜTZENFESTE // 13

HANNA REXFORTH & NIKLAS REDEKER 
REGIEREN DIE KINDERSCHÜTZEN
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Tolle Premiere des Entenrennens und gute Stimmung 
beim dritten Kinderschützenfest in Schermbeck

12 // SCHÜTZENFESTE
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FREITAG, 11. JULI

Eröffnung und Thronball
17.30 Uhr	 Abholen der Fahne an der Schermbecker Mitte
18 Uhr	� Eröffnung des Schützenfestes an der See-

terrasse mit Freibier, Schützeneintragung und 
Kirmes

20 Uhr	 Thronball des amtierenden Königspaares

SAMSTAG, 12. JULI

Königsschießen, Zapfenstreich und Party
12.30 Uhr	� Antreten und Schützenfrühstück an der 

Schermbecker Mitte
13 Uhr	 Abmarsch zum Königsschießen
13.30 Uhr	� Königsschießen mit Kinderbelustigung und 

Kapelle Ahaus

Schießpause mit Ehrungen verdienter  
Schützen/Jungschützenkönig
17.30 Uhr	 Begrüßung der Altschermbecker Gilde
20 Uhr	 Abmarsch zum Ehrenmal für die Inthronisierung
20.45 Uhr	� Großer Zapfenstrich mit anschließender Party 

im Festzelt

SONNTAG, 13. JULI

Kranzniederlegung, Krönung des Kinderkönigspaares, 
Festumzug und Thronball des neuen Königspaares
9.30 Uhr	 Kirchgang zum Hochamt
11 Uhr	 Antreten an der Schermbecker Mitte
11.15 Uhr	� Kranzniederlegung am Ehrenmal und Ehrun-

gen des Silberkönigspaares, des Kinderkönigs-
paares und der Offiziere

11.45 Uhr	 Frühschoppen an der Seeterrasse
14.30 Uhr	� Antreten an der Schermbecker Mitte mit an-

schließendem Umzug zum Zelt
15 Uhr	� Antreten am Zelt, Parade vor dem alten Rat-

haus und großer Festumzug
20 Uhr	� Thronball des neuen Königspaares (mit Über-

tragung des EM-Finales am Zelt)

MONTAG, 15. JULI

17 Uhr	� Bataillonsnachmittag mit humorvoller Schüt-
zenbestrafung

FREITAG, 11. JULI (NEU!)

15 Uhr	� Eröffnung der Kirmes am Festplatz, das 
Festzelt bleibt geschlossen

SAMSTAG, 12. JULI

14 Uhr	 Beginn der Kirmes am Festplatz
16 Uhr	 Beginn der Eintragungen am Festzelt
17 Uhr	� Abmarsch zum Schermbecker Festzelt mit 

der Blaskapelle „Einklang“, währenddessen 
musikalische Unterhaltung im Altschermbe-
cker Festzelt

17.30 Uhr	� Schießbesuch zum Königsschießen bei der 
Schermbecker Nachbargilde im Festzelt 
„Am Mühlenteich“

19.15 Uhr	� Einmarsch im Altschermbecker Festzelt mit 
Begrüßung und Eröffnung des Schützenfestes

21 Uhr	� Tanz mit der Band „6th Avenue“ und „DJ 
Smarty“

SONNTAG, 13. JULI

9.30 Uhr	� Schützenhochamt in der St. Ludgerus 
Kirche

anschließend:	� Kranzniederlegung am Ehrenmal im Ge-

denken an die Gefallenen und Vermissten 
beider Weltkriege

danach:	� Frühschoppen, Ehrungen der Goldschützen 
und Eintragungen im Festzelt (bis 12 Uhr)

14.30 Uhr	� Antreten im Festzelt und Abmarsch zum 
Antreteplatz „An der alten Dorfpumpe“, an-
schließend Ehrungen der Jubel-Königspaare 
und Silberschützen, Einweihung der neuen 
4. Fahne

15.30 Uhr	 Festumzug mit anschließender Parade
20 Uhr	� Festball mit der Musikkapelle Holtwick und 

der „Fetencompany“

MONTAG, 14. JULI

9.30 Uhr	� Treffen der Schützen im Festzelt mit Schüt-
zenfrühstück und anschließend Abmarsch 
zur Vogelstange bei Große-Ruiken an der 
Erler Straße

10.30 Uhr	� Vogelschießen 
ab 11.30 Uhr	� Kinderbelustigung am Schießplatz
ca. 17 Uhr	� Krönung des neuen Königspaares im Fest-

zelt, anschließend Antreten und Abmarsch 
zum Antreteplatz

ca. 17.45 Uhr	 Festumzug mit Parade
20 Uhr	� großer Krönungsball mit der Musikkapelle 

Holtwick und der Band „Mainstreet“

KILIAN-SCHÜTZENFEST 2025 
IN SCHERMBECK

KILIAN-SCHÜTZENFEST 2025 
IN ALTSCHERMBECK
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IHRE ANSPRECHPARTNER:

Vodafone Shop Dorsten
Lippestraße 32

Tel.:02362-995062

Vodafone Shop Schermbeck
Mittelstraße 66-70
Tel.: 02853-448939

 0174-7999966

Netto

Wir unterstützen Menschen, die auf 
der Flucht sind, damit sie ein Leben in 
Würde führen können. 
brot-fuer-die-welt.de/fluechtlinge

Manche lassen ihr 
ganzes Leben zurück. 

Um es zu behalten.

Auf der Mitgliederversammlung des Heimat- und Ge-
schichtsvereins (HGV) Schermbeck am 28. Mai wurde Kers-
tin Stricker-Jungenkrüger einstimmig zur neuen Geschäfts-
führerin gewählt. Bereits im vergangenen Jahr hatte sie die 
Aufgabe kommissarisch übernommen, nachdem der lang-
jährige Geschäftsführer Günter Gätzschmann plötzlich ver-
storben war. Die Vorsitzende Ingrid Brinkmann dankte ihr für 
die Bereitschaft, das Amt nun auch dauerhaft auszuüben.

Im weiteren Verlauf der Versammlung berichtete der stell-
vertretende Vorsitzende Finn Jungenkrüger über den Um-
zug des vereinseigenen Archivs. Anfang des Jahres hatte 
dieses das Alte Rathaus verlassen und neue Räume im 
ehemaligen Volksbank-Gebäude an der Weseler Straße be-
zogen. Jungenkrüger lobte den Einsatz zahlreicher Helferin-

nen und Helfer, durch den der Umzug reibungslos verlief. 
Die neuen Räumlichkeiten ermöglichen zudem eine moder-
nisierte Ordnungsstruktur.

Das Archiv des HGV umfasst unter anderem rund 900 Bü-
cher mit regionalem Bezug, Ausstellungen, Zeitungsaus-
schnitte, thematische Sammlungen und zahlreiche Bilder 
mit Schermbecker Schwerpunkt.

Im Anschluss beteiligten sich die 17 anwesenden Mitglieder 
rege an einer offenen Aussprache. Dabei wurden verschie-
dene Ideen und Anregungen für die zukünftige Vereinsarbeit 
gesammelt. Die frisch gewählte Geschäftsführerin nutzte 
die Gelegenheit, um für ehrenamtliche Mitarbeit im sonn-
täglichen Museumsdienst zu werben.
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NEUE GESCHÄFTSFÜHRERIN  
BEIM HEIMATVEREIN

Der Heimat- und Geschichtsverein Schermbeck bestätigte Stricker-Jungenkrüger 
einstimmig in ihrem bereits kommissarisch geführten Amt
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Die Evangelische Stiftung Lühlerheim kann sich als sozia-
ler Träger über eine zweckgebundene Förderung in Höhe 
von 49.000 Euro durch die Deutsche Fernsehlotterie freu-
en. Dank der Unterstützung können anteilig anfallende 
Kosten für die Erstausstattung zur Einrichtung von drei 
Wohngruppen für ein „Wohn-, Betreuungs- und sozia-
les Teilhabeangebot für wohnungslose Frauen“ im „Lea-
Ackermann-Haus“ abgedeckt werden. 

Die Gesamtkosten dieses geförderten Projektabschnitts 
belaufen sich auf rund 98.000 Euro. Es ist geplant, dass 
das neue Hilfsangebot ab Oktober 2025 an den Start ge-
hen kann. „Ich möchte mich von Herzen bei jedem Mitspie-
ler der Deutschen Fernsehlotterie für seinen persönlichen 
Spieleinsatz bedanken. Ausschließlich dieses Vertrauen 
in die Soziallotterie ermöglicht es uns, dass wir unser 
neues Hilfsangebot so bedarfsgerecht wie nur möglich 
ausstatten können. Die kofinanzierte Erstausstattung ist 
dabei ein unverzichtbarer Bestandteil“, so Theo Lemken, 

geschäftsführender Vorstand der Evangelischen Stiftung 
Lühlerheim.
 
„Sie trägt maßgeblich dazu bei, dass wir den Nutzerinnen 
ein eigenes, liebevoll ausgestattetes Haus in überschau-
barer Größe anbieten können. Elf Aufnahmeplätze in einer 
WG, verteilt auf drei Wohnebenen, können wir mit unserem 
Teilhabeangebot für wohnungslose Frauen zur Verfügung 
stellen. Dabei bieten wir mehr als nur einen Schutzraum. 
Wir bieten einen Ort der Geborgenheit und gelebten Mit-
menschlichkeit für Frauen, die oftmals Gewalterfahrungen 
haben, von akutem Wohnungsverlust bedroht oder von 
Obdachlosigkeit betroffen sind“, führt Lemken weiter aus.

EIN SICHERER ORT FÜR FRAUEN

„So entsteht ein sicherer Ort, der Frauen in besonders 
schwierigen Lebenslagen neue Perspektiven eröffnet“, so 

Gerd Abelt, Vertreter des Schermbecker Bürgermeisters.  
„Gerade in Zeiten zunehmender sozialer Unsicherheit ist 
die Förderung und letztendliche Umsetzung solcher Pro-
jekte umso wichtiger“, ergänzt Ellen Weber von der Ge-
meinde.

Im Straßenbild sind sie kaum sichtbar, doch sie sind ein 
Teil der Gesellschaft: Frauen, die keinen festen Wohnsitz 
haben und sich zwischen einem Leben in Notunterkünf-
ten und auf der Straße bewegen. Mit aktuell mindestens 
59.000 wohnungslosen Frauen in Deutschland hat nicht 
nur ihre Anzahl deutlich zugenommen. Rund 30 Prozent 
der Menschen ohne Wohnung in diesem Land sind weib-
lich. In der Wohnungsnotfallhilfe aber nehmen obdachlose 
Frauen eher eine Nischenposition ein 
– im Wesentlichen aus zwei Gründen: 
Viele betroffene Frauen gehen mit 
ihrer Situation nicht öffentlich um, 
führen ein verstecktes Leben. So sind 
sie im Straßenbild kaum sichtbar und 
verschwinden folglich aus der gesell-
schaftlichen Wahrnehmung. Und es 
gibt zu wenige den spezifischen Be-
dürfnissen wohnungsloser Frauen ge-
recht werdende Hilfeangebote.

Genau hier setzt das geförderte Pro-
jekt an. Es richtet sich explizit an woh-
nungslose oder von Wohnungslosig-
keit akut bedrohte volljährige Frauen 
in besonderen sozialen Lebenslagen 
einhergehend mit Existenznöten, Ge-
walterfahrungen und/oder Suchtpro-
blematiken.

NORMALITÄT ERLEBEN

„Der neu geschaffene WG-Bereich ist 
wohnlich ausgestattet und vermittelt 
den Nutzerinnen Geborgenheit. Dies 
wollten wir erreichen, in dem wir die 
Möblierung und Ausstattung der Ge-
meinschaftswohnräume gemütlich 
und funktionell zugleich auswählten. 
Im Haus wird so viel Normalität wie 
möglich gelebt. Die technische Aus-
stattung bietet den Klientinnen so-
wohl in Küche, Hauswirtschaft und 
Kommunikation vielfältige Möglich-

keiten, um eine große Bandbreite an vorhandenen oder zu 
entwickelnden Interessen und Kompetenzen entgegenzu-
kommen“, so Marion Heerdes, Projektmitarbeiterin.

„Aufgrund oftmals erfahrener körperlicher und sexueller 
Gewalt unterscheidet sich die Lebenssituation von be-
troffenen Frauen grundlegend von der wohnungsloser 
Männer. Sie brauchen ein solches Hilfsangebot, wie es 
jetzt in Schermbeck angeboten wird. Einem Ort ohne 
Gefahr der körperlichen und sexuellen Belästigung, des 
zur Ruhe Kommens und Kraft Tankens. Dabei möchten 
wir mit unserer Förderung von Herzen gern helfen“, so 
Stephan Masch, Repräsentant der Deutschen Fernseh-
lotterie.

49.000 EURO FÜR SCHERMBECKER 
FRAUEN-HILFSPROJEKT
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Deutsche Fernsehlotterie unterstützt die Evangelische Stiftung Lühlerheim bei neuem 
Wohn-, Betreuungs- und sozialem Teilhabeangebot für wohnungslose Frauen
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für SchermbeckMACH MIT!



Am Sonntag, 6. Juli 2025 verwandelt sich der Schermbecker 
Ortskern von 11 bis 18 Uhr wieder in eine bunte Flanier-
meile: Das beliebte Sommerstraßenfest lädt zum Genießen, 
Entdecken und Verweilen ein – in diesem Jahr allerdings nur 
an einem Tag, statt wie gewohnt über zwei Tage und mit neu-
em Namen „Sommi“ – steht für Sommer auf der Mi.

Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf ein vielfältiges 
Angebot freuen: Der große Hollandmarkt bringt niederländi-
sches Flair nach Schermbeck – mit Käse, Lakritz, Blumen 
holländischen Pommes und vielem mehr. Rund um den By 
A Store entsteht ein hochwertiger Vintage-Markt mit ausge-
wählten Stücken und stilvollen Einzelteilen für Liebhaberin-
nen und Liebhaber des Besonderen.

Darüber hinaus warten zahlreiche schöne Markt- und Ver-
einsstände entlang der Straßen auf neugierige Gäste. Wer 
Lust auf eine Erfrischung oder etwas Leckeres zu essen hat, 

wird ebenfalls fündig: Das Café Freddo aus Wesel sorgt mit 
kühlen Drinks und frischer Pizza für sommerliche Genuss-
momente. Das Weingut „Villa Burg“, das beim Bankgeflüster 
erstmalig in Schermbeck dabei war, wird ebenfalls wieder vor 
Ort sein und an der Schermbecker Volksbank zu einer Wein-
probe einladen.

Auch die Freiwillige Feuerwehr Schermbeck ist wieder mit 
dabei – im Rahmen einer Mitgliederwerbeaktion präsentiert 
sie sich mitten im Geschehen und gibt spannende Einblicke 
in ihre Arbeit.

Veranstaltet wird das Fest von der Werbegemeinschaft und 
der Wirtschaftsförderung Schermbeck. Die Organisatoren 
freuen sich auf einen lebendigen Tag mit vielen Besuche-
rinnen und Besuchern und bitten um Beachtung, dass das 
Straßenfest in diesem Jahr ausschließlich am Sonntag, den 
6. Juli stattfindet.
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SOMMERSTRASSENFEST 
MIT NEUEM NAMEN 

Ein Tag voller Genuss, Begegnung und Vielfalt 
im Herzen von Schermbeck

FREIZEIT // 21

Immer mehr Kinder verlassen die Grundschule, ohne sicher 
schwimmen zu können. Um diesem Trend entgegenzuwir-
ken, fördern die Rotary Clubs Lippe-Issel und Wesel-Dins-
laken jetzt gezielt Schwimmkurse für Grundschulkinder 
aus einkommensschwachen Familien. Die speziellen 
Schwimmförderkurse finden im neuen RheinBad Wesel 
statt und kosten die Kinder nur einen Euro pro Kursstunde.

Hintergrund der Initiative ist eine repräsentative Forsa-Um-
frage aus dem Jahr 2022, die die Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft e.V. (DLRG) in Auftrag gegeben hat. Demnach 
verlässt mittlerweile jedes fünfte Kind die Grundschule als 
Nichtschwimmer – doppelt so viele wie noch 2017. Besonders 
betroffen sind Kinder aus Familien mit wenig Einkommen.

Die Schwimmförderkurse der Rotarier setzen genau hier an. 
Kürzlich stellten die Projektpartner das Konzept bei einem 
Pressegespräch im RheinBad Wesel vor. Anwesend waren 
unter anderem der Projektleiter und erfahrene Schwimmlehrer 
Ralph List (DLRG/Städtische Bäder GmbH), der Badleiter Mar-

tin Christoph sowie Vertreter der Rotary Clubs und die Leiterin 
der Grundschulen Quadenweg und Feldmark, Imke Hagemann.

„Durch dieses Angebot erreichen wir besonders einkom-
mensschwache Familien und ermöglichen es Kindern, ihre 
Schwimmfähigkeit entscheidend zu verbessern“, betonte 
Projektleiter Ralph List. Die Förderung durch die Rotary 
Clubs ermöglicht es den Kindern der Grundschulen Innen-
stadt und Quadenweg, für nur einen Euro pro Kursstunde 
am Schwimmkurs teilzunehmen. Besonderer Wert wird 
dabei auf die Qualität der Ausbildung gelegt: Die Gruppen 
sind bewusst klein gehalten, und die Kinder werden intensiv 
betreut. Spielerisch lernen sie nicht nur Schwimmen, son-
dern auch Tauchen, Springen und den sicheren Umgang mit 
Wasser. So gewinnen sie Vertrauen und legen die Grundlage 
für nachhaltigen Lernerfolg.

„Unser Ziel ist es, mit diesem Engagement nicht nur Kindern 
das Schwimmen beizubringen, sondern auch einen Beitrag 
zur Chancengleichheit zu leisten“, betont Udo Bovenkerk, 
Präsident des Rotary Clubs Lippe-Issel. Auch Ralph List 
betont die Bedeutung des Projekts: „Die Rotarier helfen ge-
nau dort, wo die Unterstützung am dringendsten gebraucht 
wird.“ Die Initiative soll Kindern unabhängig vom Einkom-
men der Eltern eine solide Schwimmausbildung ermögli-
chen – ein wichtiger Schritt zu mehr Sicherheit im Wasser 
und gesellschaftlicher Teilhabe.
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SICHER SCHWIMMEN LERNEN

Rotary unterstützt Schwimmkurse 
für Grundschulkinder aus einkommensschwachen Familien
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Regenerative Energien? Wir beraten Sie 
gern und betreuen Sie von der Planung bis 
zur Fertigstellung. 
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nar und sorgt unter anderem dafür, dass sich Christine mit 
ihrer Schwester entzweit. Während der kleine Brendan Bon-
nar heranwächst und im Dorf als der rätselhafte „Junge aus 
dem Meer“ stets etwas Besonderes bleibt, wächst bei seinem 
größeren Bruder Declan Wut und Eifersucht um die Aufmerk-
samkeit des Vaters. Er akzeptiert Brendan einfach nicht als 
Bruder. Auch sonst findet Brendan nur schwer Anschluss bei 
Gleichaltrigen und wird zunehmend wunderlicher...

Ein literarischer Familien- und Gesellschaftsroman über das 
Leben der Fischerfamillien, erzählt aus der Sicht eben die-
ser Dorfgemeinschaft, die einander zwar oftmals argwöh-
nisch und ruppig behandelt, aber in Notfällen doch stets 
fest zusammenhält.

KILLER POTENTIAL – THRILLER

Hannah Deitch, 18 Euro,  
Rezension von Kathrin Allkemper
Evie Gordon, ist eine schlaue und zielstrebige junge Frau, 
aber leider sehr arm. Um die Miete zu zahlen, gibt sie Ju-
gendlichen aus reichem Hause Nachhilfe, so auch der ver-
wöhnten Serena Victor. Als Evie eines Tages zu einer Unter-
richtsstunde bei den Victors auftaucht, findet sie nicht nur 
die Haustür unverschlossen vor, sondern auch noch die 
Leichen von Mr. und Mrs. Victor im Garten. Voller Panik 
rennt sie davon, um die Polizei zu holen, als sie eine leise 
Stimme aus dem Haus um Hilfe rufen hört. In dem Glau-
ben, es handle sich womöglich um die Tochter, folgt Evie der 
Stimme, bis sie in einer kleinen, abgeschlossenen Kammer 
eine junge Frau findet, gefesselt und misshandelt. Kurzum 
befreit sie sie und will dann einfach nur noch von diesem 
Tatort fliehen, bevor die Polizei kommt und womöglich die 
verarmte Studentin für einen Doppelmord aus Habgier oder 
Ähnlichem verhaftet. Doch dann steht plötzlich Serena in 
der Tür, fasst die Situation völlig falsch auf und greift an. 
In Notwehr schlägt Evie sie nieder, Serena bleibt liegen und 
atmet nicht mehr...

Zusammen mit der jungen Fremden flieht Evie Hals über 
Kopf und wird fortan als Mörderin im ganzen Land ge-
sucht... Rasanter Thriller, gelungenes Debüt!

UMWEG ZUM SOMMER – ROMAN

Stefan Kuhlmann, 16 Euro,  
Rezension von Daniel Maifrini
Martin geht als erfolgloser Musiker etwas orientierungslos 

durch sein chaotisches Leben in Berlin. Ganz anders seine 
Schwester Nicole, superorganisiert und alleinerziehende 
Mutter des extrem altklugen und verschlossenen 12-jähri-
gen Karl. Sie muss während der Sommerferien in eine The-
rapie, und da bleibt nur ihr nichtsnutziger Bruder, um auf 
Karl aufzupassen. Der hat aber überhaupt keine Lust auf 
den vorlauten Bengel und außerdem tatsächlich einen Gig 
während der Ferien – in Portugal bei einem Festival in Por-
timão. Er nimmt also Karl mit und setzt ihn auf dem Weg in 
Konstanz bei seiner Mutter Rita ab. Nicole und Martin haben 
zu Rita kein gutes Verhältnis, und auch Karl will um keinen 
Preis da bleiben, doch Martin reist trotzdem ohne ihn wei-
ter in seinem alten Volvo Kombi – auf dessen Ladefläche 
sich Karl prima verstecken kann! Als Martin ihn findet, ist 
es schon zu spät, er bleibt also bei ihm, und es beginnt die 
gemeinsame Reise über eine Traumroute durch Südfrank-
reich, Spanien und Portugal die sich allerdings sehr holperig 
gestaltet. Aufgrund seiner finanziellen Situation hat Martin 
sich überlegt, die Hotelkosten zu sparen und wo immer es 
geht, bei einer seiner Verflossenen unterzuschlüpfen, was 
natürlich einigen Zündstoff birgt, zumal Karl einfach nicht 
in der Lage ist, einfach mal seine Meinung für sich zu be-
halten. Und auch sonst entwickelt sich alles anders als ge-
dacht: Martin entdeckt, dass Karl nicht nur ein Nervzwerg 
sondern auch ein ganz lieber und empfindsamer Junge ist, 
der sehr an ihm zu hängen scheint, sein Herz auf dem rech-
ten Fleck hat und bei Bedarf sogar ganz schön mutig sein 
kann. Er wächst ihm ans Herz! Und so erreichen die beiden 
in Begleitung von Karls erster Liebe Luna das Festival, auf 
dem aber leider auch nichts so läuft, wie es geplant war...

Ein sehr unterhaltsamer und herzenswarmer Roman über 
die chaotische Sommerreise zweier sehr ungleicher Reise-
gefährten, an dessen Ende man sich einfach nur wohlfühlt.

Stefan Kuhlmann ist der Autor des wunderbaren Buches 
„Herr Winter taut auf“, das in der Humboldt-Buchhandlung 
viele glückliche Leserinnen und Leser gefunden hat.

Alle Empfehlungen sind in den Humboldt-
Buchhandlungen Kirchhellen, Gladbeck 
sowie Bottrop zu finden. Sprechen Sie die 
Buchhändlerinnen vor Ort gerne an oder 
besuchen ganz bequem die Internetseite  
www.humboldt-buchhandlung.de. 

Was lese ich als nächstes? Diese Frage stellt sich die ein 
oder andere Leseratte sicherlich regelmäßig. Eine Be-
ratung vor Ort in den hiesigen Buchhandlungen ist Gold 
wert. Wer sich allerdings schon zuhause inspirieren las-
sen möchte, findet in unserer LebensArt jeden Monat neue 
Tipps der Buchhändlerinnen aus den Filialen der Hum-
boldt-Buchhandlung in Bottrop, Kirchhellen und Gladbeck. 
Das sind die aktuellen Empfehlungen. 

AUSGESPIELT – THRILLER

Theresa Prammer, 12 Euro,
Rezension von Susanna Uessem
Ihr neuester Auftrag führt die Undercover-Ermittlerin Liv 
Dorn in die Abgründe des Internet Datings. Eine Kundin der 
exklusiven Dating-Plattform AMOR wird tot aufgefunden. 
Sie ist nicht die erste Tote, die mit AMOR in Verbindung 
gebracht wird, vor ihr wurden schon acht andere Leichen 
gefunden, die eines gemeinsam hatten: Sie alle dateten die-
selben Männer.

Liv schleust sich als Kundin bei Amor ein, um dem Morden 
auf den Grund zu gehen. Sie findet heraus, dass alle Morde 
Ähnlichkeiten zu einer Mordserie in den 1990er Jahren auf-
weisen. Sie nimmt Kontakt zu der damaligen Ermittlerin auf. 
Doch je intensiver die beiden Frauen ermitteln, desto mehr 
geraten sie in das Visier des Mörders – und in tödliche Ge-
fahr...Hochspannung pur!!

DER JUNGE AUS DEM MEER – ROMAN

Garret Carr, 25 Euro,  
Rezension von Kathrin Allkemper
Irland 1973. Als eines Morgens eine zum Boot umgebaute 
Tonne mit einem Baby angespült wird, bringt das das Leben 
eines kleinen Fischerdorfes aus der Ruhe. Zunächst bieten 
mehrere Bewohner an, sich um das Kind zu kümmern, doch 
am Ende machen alle einen Rückzieher. Nur der Fischer Am-
brose und seine Frau Christine, die bereits einen eigenen 
Sohn haben, halten Wort und adoptieren den kleinen Jungen 
schließlich. Doch das gefällt nicht jedem in der Familie Bon-

LESETIPPS
FÜR JEDEN GESCHMACK

Von Lesern für Leser – 
Die Humboldt-Buchhandlung stellt aktuelle Buchempfehlungen vor
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Die ersten warmen Tage sind da, die Sonne scheint und 
es zieht viele Menschen nach draußen. Sonnenlicht hebt 
die Stimmung, fördert die Vitamin-D Produktion und man 
fühlt sich endlich im Sommer angekommen. Doch die 
Kehrseite der Sonnenstrahlen sind Sonnenbrand, früh-
zeitige Hautalterung und ein erhöhtes Hautkrebsrisiko. 
Umso wichtiger ist es, sich gut zu schützen und dabei 
nicht auf Mythen reinzufallen.

Sonnenbrände aus Kindertagen können noch Jahrzehnte 
später ihre Auswirkung zeigen. Hautärzte sprechen nicht 
umsonst von einem „UV-Konto“. Jeder Sonnenbrand zahlt 
auf dieses Konto ein und irgendwann ist es überzogen. Das 
Resultat ist eine höhere Wahrscheinlichkeit für Hautkrebs, 
insbesondere das maligne Melanom, auch „schwarzer Haut-
krebs“ genannt. Wer denkt, ein bisschen Bräune sei ein ge-
sunder Teint, liegt falsch. Bräune ist eine Stressreaktion der 
Haut, denn in dem Moment wo sie braun wird, versucht sie 
sich vor weiteren UV-Schäden zu schützen.

SONNENMYTHEN IM CHECK

Viele Menschen schützen sich im Sommer zwar, aber nicht 
immer richtig. Wir klären ein paar Mythen auf, damit Ihnen 
diese Fehler nicht passieren:

1.	 Wer bereits braun ist, braucht keinen Sonnenschutz 
mehr: Falsch! 

	 Auch gebräunte Haut kann verbrennen, nur etwas später. 
Der Eigenschutz der Haut erhöht sich minimal, ersetzt 
aber keinen Sonnenschutz.

2.	 Sonnencreme verhindert die Vitamin-D-Bildung: Teil-
weise falsch!

	 Theoretisch kann ein sehr hoher Sonnenschutz die Vit-
amin-D-Produktion reduzieren. In der Praxis bekommen 
die meisten Menschen aber trotzdem genug Sonne ab. 

Das liegt daran, das schon kurze Aufenthalte im Freien, 
etwa zehn bis 15 Minuten meistens ausreichen, damit 
der Körper ausreichend Vitamin-D produzieren kann.

3.	 Nachcremen verlängert die Schutzzeit: Falsch! 
	 Die Kombination von Eigenschutz der Haut und Licht-

schutzfaktor bestimmt die maximale Zeit, die man in 
der Sonne verbringen kann, ohne einen Sonnenbrand zu 
bekommen. Nachcremen erhält lediglich den ursprüng-
lichen Schutz, etwa nach dem Schwimmen oder Schwit-
zen, verlängert die maximale Schutzzeit aber nicht.

 4.	Im Schatten braucht man keinen Sonnenschutz: 
Falsch! 

	 Im Schatten ist die UV-Belastung geringer, aber nicht 
null. Besonders bei reflektierenden Oberflächen erreicht 
die UV-Strahlung die Haut indirekt.

5.	 Durch Bewegung wird man schneller braun: Falsch!
	 Wer wandern oder joggen geht, hat oft das Gefühl schnel-

ler braun zu werden. Allerdings wird die Haut nur gleich-
mäßiger gebräunt. Der Grund dafür ist, dass das Licht 
durch die Bewegung aus verschiedenen Richtungen auf 
die Haut trifft, während beim Sonnenbad am Strand nur 
die zur Sonne gewandte Seite gebräunt wird. // ep 

RICHTIG GESCHÜTZT
DURCH DEN SOMMER 

Mythen, Fakten und Tipps rund um die UV-Strahlung –
Was ist das eigentlich und ist sie schädlich?

und selbstbewusst in eine glückliche Zukunft!  
Gemeinsam unterstützen wir Kinder in Not.

STARK

sos-kinderdoerfer.de
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Der Skateworkshop „skate aid“ der Westenergie war ver-
gangenen Jahr ein voller Erfolg. Aufgrund der vielen posi-
tiven Rückmeldungen geht es auch in diesem Jahr weiter 
für die Skater. In den Herbstferien startet der zweite Ska-
teworkshop in Schermbeck, der durch die Westenergie in 
Kooperation mit der Gemeinde Schermbeck durchgeführt 
wird. Alle Kinder und Jugendlichen zwischen 8 und 16 Jah-
ren haben die Möglichkeit, zwei spannende Tage auf den 
Boards zu verbringen. Wer Interesse hat, sollte sich schon 

jetzt den 16. und 17. Oktober 2025 im Kalender notieren. Die 
konkreten Anmeldungen starten nach den Sommerferien. 
Nähere Informationen gibt es sodann auch auf der Home-
page der Gemeinde Schermbeck. Bei Rückfragen zu dem 
Workshop steht das Team der Schulverwaltung gerne zur 
Verfügung, telefonisch unter (02853) 910-310/301 oder per 
Mail an schulverwaltung@schermbeck.de. Weiterführende 
Informationen zu der Organisation skate-aid gibt es unter 
www.skate-aid.org. // Abb. 3)

Die Erfolgsserie der Formation „Statement“ des Tanzclub 
Grün-Weiß Schermbeck hielt auch beim Abschlussturnier 
in der Oberliga West I im Jazz und Modern/Contemporary 
in Wuppertal an. Platz eins und der verdiente Aufstieg in 
die Regionalliga waren die Konsequenz einer höchst er-
folgreichen Saison. Die Tänzerinnen Vivien Bicker, Linda 
Deppe, Anna Dmitrieva, Lisa Hatkemper, Maren Hegerring, 
Lina Maidhof, Judith Pollmann, Carolin Schulte-Loh und 
Sarah Welter hatten mit der Choreografie „Spuren“ von 
Sebastian Spahn in den ersten drei Turnieren den Grund-
stein dafür gelegt. Für das letzte Turnier unterstützten 
Nele Saathoff und Luzie Liesenklas, ebenfalls zwei ehe-

malige Tänzerinnen der „Dancing Rebels“, die Formation 
und gaben ihr „Statement“- Debüt. „Die Reife und die Er-
fahrung der Tänzerinnen machen die Präsentation der 
Choreografie besonders“, freute sich auch Choreograf und 
künstlerischer Berater Sebastian Spahn sehr über die ex-
zellente Saison von „Statement“. „Für uns war das Turnier 
in Wuppertal ein toller Saisonabschluss und wir freuen uns 
riesig über den Aufstieg in die Regionalliga“, waren sich 
die Tänzerinnen einig. „Diese Saison und vor allem diese 
Choreografie waren für uns alle sehr besonders und emo-
tional. Nun starten wir hochmotiviert und voller Vorfreude 
mit der Arbeit an unserem neuen Stück.“ // Abb. 4)
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SKATEBOARD WORKSHOP „SKATE AID“ GEHT IN DIE ZWEITE RUNDE

SIEG UND AUFSTIEG FÜR „STATEMENT“ 

KURZ & KNAPP // 27

Die Gemeinde Schermbeck gratuliert Laura Pannenbäcker 
und Jan Zajdel ganz herzlich zum erfolgreichen Abschluss 
ihrer Ausbildung: „Laura Pannenbäcker hat ihre dreijährige 
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten mit Erfolg be-
endet. Jan Zajdel absolvierte parallel zu seiner Tätigkeit 
in der Wirtschaftsförderung erfolgreich den Verwaltungs-
lehrgang I. Wir freuen uns sehr, dass beide der Gemeinde 

Schermbeck auch künftig erhalten bleiben und ihren Weg in 
der Verwaltung weitergehen. Zum erfolgreichen Abschluss 
gratulierten Norbert Leiting, Fachbereichsleiter Zentrale 
Dienste, sowie Gerd Abelt, Allgemeiner Vertreter des Bür-
germeisters. Für die weitere berufliche Zukunft wünschen 
wir Laura und Jan weiterhin viel Erfolg, Freude und Engage-
ment in ihrer Arbeit für unsere Gemeinde.“ // Abb. 1)

Am Samstag, den 08. November, lädt die Gesamtschule 
Schermbeck alle interessierten Eltern und Schüler herzlich 
zum Tag der offenen Tür ein. In der Zeit von 10 bis 13 Uhr öff-
net die Schule ihre Türen und bietet spannende Einblicke in 
das Schulleben. Besucherinnen und Besucher erwartet ein 
vielfältiges Programm: Neben Informationen zu den Unter-
richtsfächern werden naturwissenschaftliche Experimente 
vorgeführt, Bläserklassen präsentieren ihr Können und ver-
schiedene Mitmachaktionen laden dazu ein, die Schule ak-
tiv kennenzulernen. Ein zentraler Anlaufpunkt ist die Aula. 
Von hier aus starten Schulführungen, und die Schulleitung 
steht für persönliche Gespräche zur Verfügung. Der Tag der 

offenen Tür ist eine gute Gelegenheit, sich ein umfassendes 
Bild vom Unterrichtsalltag, den pädagogischen Konzepten 
und der Schulgemeinschaft zu machen. Weitere Informatio-
nen zur Schule, zur Mittagsverpflegung und zur Schülerbe-
förderung sind auf der Website der Gesamtschule Scherm-
beck (www.gesamtschule-schermbeck.de) sowie auf der 
Seite der Gemeinde Schermbeck (www.schermbeck.de) zu 
finden. Fragen beantwortet gerne das Schulverwaltungsamt 
unter (02853) 910-310 oder per E-Mail an stephanie.ziske@
schermbeck.de. Die Termine zur Anmeldung für das Schul-
jahr 2026/2027 werden nach den Sommerferien bekannt ge-
geben. // Abb. 2)
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ERFOLGREICHER ABSCHLUSS BEI DER GEMEINDE SCHERMBECK

TAG DER OFFENEN TÜR AN DER GESAMTSCHULE SCHERMBECK

KURZ & KNAPP
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Zubereitung
Die Limette zunächst gründlich waschen und anschließend 
in Stücke geschnitten. Diese in ein stabiles Glas geben. 
Den braunen Zucker darüber streuen und beides mit einem 
Stößel kräftig zerdrücken. Das Glas mit Crushed Ice füllen 
und den Rum hinzugeben. Kräftig umrühren und den Ma-
racujasaft hinzugeben. Abermals rühren und anschließend 
mit Ginger Ale auffüllen. Zum Schluss den Drink mit einem 
kleinen Minzzweig garnieren.

LIMONCELLO SPRITZ

Zutaten
60 ml 	 Limoncello
90 ml 	 Prosecco
30 ml 	 Sodawasser
	 Frische Minze
	 Zitronenscheiben
	 Eiswürfel

COCONUT SUNSET

Zutaten
60 ml	 Kokosnussschnaps 
30 ml	 Zitronensaft
30 ml	 Grenadine
	 Orangenlimonade
	 Orangenscheiben
	 Eiswürfel

Zubereitung
Ein Weinglas mit Eiswürfeln zu drei Vierteln auffüllen, den 
Schnaps sowie den Zitronensaft hinzugeben und das Glas 
anschließend mit der Orangenlimonade auffüllen. Gut um-
rühren und zum Schluss die Grenadine in das Getränk gie-
ßen – mit Orangenscheiben garnieren und servieren. 

PEACH SPRITZ

Zutaten
60 ml	 Bitterlikör (z.B Aperol)
60 ml	 Pfirsichsaft

30 ml	 Sprudelwasser
30 ml	 Prosecco
	 Pfirsichscheiben
	 Eiswürfel

Zubereitung
Ein Weinglas mit Eiswürfeln zu drei Vierteln auffüllen und 
zunächst den Likör und den Pfirsichsaft aufgießen. Um-
rühren und anschließend den Drink mit Sprudelwasser und 
Prosecco auffüllen – mit den Pfirsichscheiben garnieren 
und genießen. 

IPANEMA MIT PFIFF

Zutaten
½	 Limette
50 ml	 weißer Rum
2 TL	 brauner Rohrzucker
60 ml	 Maracujasaft 
100 ml	 Ginger Ale
	 Frische Minze (optional zur Deko)
	 Crushed Ice
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PRICKELNDE SOMMERDRINKS 

Cocktails, Longdrinks oder Bowle: Bei heißen Sommertemperaturen 
kann ein wenig Kohlensäure im Drink eine erfrischende Abwechslung sein

28 // GENUSS

ANZEIGE

DR. SCHLOTMANN  |  PLATZ DER DT. EINHEIT 8  |  DORSTEN | 02362/6099331

„Es fühlt sich an wie ein 
neues Leben - ich kann

kaum fassen, wie viel
Lebensqualität mir feste 
Zähne an nur einem Tag
zurückgegeben haben.“

Klaus Meißner, 62

Die Vorteile des „Allon4“-Konzepts
Vermeidung von Knochenaufbau

Gaumenfreier, festsitzender Zahnersatz

Geringere Kosten durch weniger 
Eingriffe und geringere Implantatzahl

INFO-ABEND 16. JULI
17.00 UHR | ANGSTFREI ZU EINEM NEUEN LÄCHELN
18.30 UHR | FESTE ZÄHNE AN EINEM TAG

Jetzt anmelden unter 02362/6099331



JUNI

Freitag, 27. Juni bis 
Sonntag, 29. Juni
Schützenfest vom Bürgerschützenver-
ein Gahlen. Jubiläumsfest: 500 Jahre 
BSV Gahlen. Das gesamte Programm 
finden Sie auf S. 8 in dieser Ausgabe.

Freitag, 27. Juni, Samstag, 28. Juni 
und Montag, 30. Juni
Schützenfest vom Schützenverein 
Dämmerwald. Königsschießen war 
bereits am Sonntag, 22. Juni.

JULI

Sonntag, 6. Juli
Schermbeck: Sommerstraßenfest 
mit verkaufslangem Samstag und 
verkaufsoffenem Sonntag im Orts-
kern. Weitere Informationen zu dieser 
Veranstaltung finden Sie auf S. 21 in 
dieser Ausgabe.

Sonntag, 6. Juli
Haus Kilian: Sommerfest von 11 bis 17 
Uhr zum 30. Jubiläum der Einrichtung 
für Menschen mit Behinderung an der 
Erler Straße. 

Vogt: Trödelmarkt mit einem Mix von 
Antik-Trödel, günstiger Neuware und 
vieles mehr, 11 bis 18 Uhr, Scherm-
becker Rathausplatz, Weseler Straße 2, 

46514 Schermbeck, weitere Informa-
tionen telefonisch unter (0281) 89151 
oder www.vogt.ag.

Freitag, 11. Juli bis Montag, 15. Juli
Kilian Schützengilde SB: Die Kilian 
Schützengilde Schermbeck veranstal-
tet ihr Schützenfest auf dem Festplatz 
am Mühlenteich.

Kilian Schützengilde AltSB: Die 
Altschermbecker veranstalten ihr 
Schützenfest. Die Programme zu 
beiden Festen finden Sie auf S. 14 und 
15 in dieser Ausgabe.

Mittwoch, 24. Juli
Polizei Wesel: Kostenloses E-Bike- 
und Pedelec-Fahrsicherheitstraining 
an der Grundschule Schermbeck, We-
seler Straße 12. Das Training beginnt 
um 9 Uhr und geht drei Stunden lang. 
Bringen Sie bitte neben Ihrem Pedelec 
auch einen Fahrradhelm mit. Falls Sie 
ihr Pedelec polizeilich codieren lassen 
möchten, bringen Sie bitte auch die 
Kaufunterlagen / den Fahrradpass 
mit. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter (0281) 107 7777.

AUGUST

Samstag, 23. August
Heimatverein Gahlen: Anlässlich des 
75. Jubiläums des Vereins veranstal-

tet der Heimatverein Gahlen ein ver-
längertes Tennenfest. Am 23. August 
findet ab 17 Uhr die Jubiläumsfeier 
statt.

Sonntag, 24. August
Heimatverein Gahlen: Beginnend mit 
einem Feldgottesdienst um 10.45 Uhr. 
und im Anschluss an die Feierlich-
keiten zum 75. Geburtstag, findet an 
der Heimatscheune Olle Schuer das 
beliebte Tennenfest statt.

Donnerstag, 28. August
DRK: Blutspende im Ev. Jugendheim 
an der Kempkesstege 2 in Scherm-
beck von 15 bis 19.30 Uhr.  
Um Wartezeiten zu vermeiden,  
buchen Sie Ihren Termin online unter 
www.drk-blutspende.de.

Weitere Termine finden Sie unter 
www.lebensart-regional.de

Sie möchten einen Termin in der  
LebensArt veröffentlichen? 
Dann schicken Sie uns diesen einfach 
an termine@aureus.de.

AKTUELLE TERMINE

TERMINE // 31
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Burgstraße 21 · 46244 Bottrop-Kirchhellen
Tel. 0 20 45 - 40 14 84 · Fax - 40 14 85

Besuchen Sie uns doch mal im Internet!

www.weinmarkt-kirchhellen.de

Wir sind täglich für Sie da: Mo.- Fr. 1000 - 1230  Uhr
& 1400 - 1800 Uhr, Sa. 1000 - 1400 Uhr

Wir feiern Geburtstag

und schenken

Ihnen 2 Flaschen Wein!

Wir feiern Geburtstag

und schenken

Ihnen 2 Flaschen Wein!

Als Dankeschön für 21 Jahre
Weinmarkt Kirchhellen erhalten Sie 

von Dienstag, 1. Juli bis Mittwoch, 16. August

beim Kauf von 10 Flaschen Wein einer Sorte

2 Flaschen gratis.
(Aktion 10 + 2 gilt für über 12 verschiedene Weine.)

Beratung und Buchung:
BOKA-Tours GmbH

Kirchstraße 89 A
46514 Schermbeck/Gahlen

( 02045/407330
www.boka-tours.de

BUS- & GRUPPENTOURISTIK

Busreisen ab Kirchhellen & DorstenBusreisen ab Kirchhellen & Dorsten

4 Tage Fahrt im Komfortreisebus:  
So. 14.09.2025 - Mi. 17.09.2025
Bezaubernde Maasregion 
3 x Ü/HP Best Western Hotel Brüggen 
Ausflugsprogramm mit Brüggen, 
Maastricht, Roermond und Thorn
BOKA-Tours Reisebegleitung
ab € 569,- p.P./DZ / EZZ € 60,-
Einzelzimmer nur noch auf Anfrage!

8 Tage Fahrt im Komfortreisebus: 
Mo. 15.09.2025 - Mo. 22.09.2025

Insel Rügen 
- Ostseebad Baabe 
7 x Ü/HP R&R Hotel Störtebeker 
Ostseebad Baabe, Ausflugspro-
gramm, BOKA-Tours Reisebegleitung, 
ab € 1.139,- p.P./DZ / EZZ € 210,-

Zubereitung
Geben Sie die Eiswürfel in ein Glas und gießen den Zitronenlikör, Prosecco und 
das Sodawasser hinzu. Rühren Sie das Getränk einmal und garnieren es mit fri-
schen Minzblättern sowie einer Zitronenscheibe.

LAVENDEL SPRITZ

Zutaten
20 ml	 Lavendelsirup
80 ml 	Prosecco
30 ml 	Sodawasser
	 Zitronenscheiben
	 Eiswürfel

Zubereitung
Geben Sie die Eiswürfel mit einer Zitronenscheibe in ein Glas und fügen den La-
vendelsirup, Prosecco und das Sodawasser hinzu. Wer möchte, kann den Drink 
mit einem Stängel frischem Lavendel dekorieren.

WILD BERRY SPRITZ

Zutaten
50 ml 	Prosecco
	 Wild Berry Soda
	 Saisonale Beeren
	 Eiswürfel

Zubereitung
Die Eiswürfel mit einer Hand voll Beeren in ein Glas füllen. Geben Sie den Pro-
secco hinzu und füllen mit dem Wild Berry Soda auf. Optional können Sie auch 
Beeren aus dem Tiefkühlfach verwenden.



Sprechen Sie uns an! 




